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Bezirksliga Herren CUX

ATS Cuxhaven : TSV Holßel/TSV Midlum (SG) 
Samstag, 28.01.2023, 17:00 Uhr

Kieselbach macht den Sack zu

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Ralf Kieselbach nach 4 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des ATS Cuxhaven im Match der Bezirksliga Herren CUX
einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TSV Holßel/TSV Midlum (SG), welches
eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:37) quittieren musste. Matchwinner war an
diesem Tag Hagen Bluhm, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 12. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 14:10.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Redelfs / Jagst zeigten
Acker / Bluhm ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen tom Wörden /
Groß konnten Sensoy / Nguyen anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Langewitz / Kieselbach und
Scheper / Teichert, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten.
Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das
Doppel insgesamt war. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Einen Sieg holte im Anschluss Murat Sensoy indessen beim 11:6, 11:7, 5:11, 11:9
gegen Marcus Groß. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Fünf Sätze beharkten sich Max Langewitz und Ulrich tom Wörden, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnte Kevin Acker die Partie gegen Jörg Scheper noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Hagen Bluhm bei seinem 3:1 gegen Ralf
Redelfs doch überlegen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand
es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Nicht einen Satzgewinn überließ Hoa Nam Nguyen seinem Gegner
Thomas Teichert beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Fünf Sätze lang beharkten sich Ralf Kieselbach und Christian Jagst, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 5:4. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Murat Sensoy
dann die Begegnung, in die er auf dem Papier als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen
Ulrich tom Wörden abgab und eine Niederlage kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Max Langewitz konnte am Nachbartisch einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Marcus Groß beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Einen Punkt für die
Mannschaft vor Augen gab Kevin Acker bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Ralf
Redelfs noch ab und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Die Aufholjagd wurde
somit belohnt. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Ausreichend spielerische Mittel
hatte Hagen Bluhm indes letztlich parat, um Jörg Scheper zu distanzieren, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Nicht einen Satzgewinn überließ Hoa Nam Nguyen seinem Gegner
Christian Jagst beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft.
Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Thomas Teichert war dann der Gastgeber Ralf
Kieselbach. Das war nichts für schwache Nerven. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Kieselbach mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den ATS Cuxhaven war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis weist der ATS Cuxhaven nun ein Punktekonto von 14:10 Punkten auf,
während der TSV Holßel/TSV Midlum (SG) vor dem nächsten Spiel, das am 03.02.2023 gegen den
TSV Lunestedt III ansteht, 16:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des ATS Cuxhaven
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 03.02.2023 gegen den TSV Lamstedt II.

 Statistik:
 ATS Cuxhaven

Doppel: Acker / Bluhm 1:0, Sensoy / Nguyen 0:1, Langewitz / Kieselbach 0:1 
Einzel: M. Sensoy 1:1, M. Langewitz 1:1, K. Acker 1:1, H. Bluhm 2:0, H. Nguyen 2:0, R. Kieselbach 1:
1 

 TSV Holßel/TSV Midlum (SG)
Doppel: tom Wörden / Groß 1:0, Redelfs / Jagst 0:1, Scheper / Teichert 1:0 
Einzel: U. Wörden 2:0, M. Groß 0:2, R. Redelfs 1:1, J. Scheper 0:2, C. Jagst 1:1, T. Teichert 0:2


